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AKTUELLER STAND DER NORI,IUI'IG VON PEARL

prof. Dr. HeLmut Rzehok, Lehrstuhl fi.jr Echtzeitrechensysteme on der

Hochschule der Bundeswehr in Neubiberg, Obmonn des UA 5 - I im

l"iornenousschuß Inforrnotionsverorbej.tung des DIli

Der Norrnentwurf (OetSOruct<) für DIN 66253 Teil 1 Frogrommiensproche
pEARL/Bosic PEARL ist im Juni 1978 erschienen. Es ging eine größere

Anzohl von Einsprüchen ein, die überwiegend Möngel der Dorstellungs-
methode betrof en. Di.ese sind in den Norrnungsgrernien behondelt worden

und rverden, sorveit sie berechtigt sind, in der rveitenen Arbeit be-

rücksichtigt. Der zuständige Unterousschuß im Normenousschuß In-
iormotionsvenorbeitung befqßte sich jedoch seitdern vorwiegend mit
der Erorbeitung der Normvorloge fLir DIN 66253 Teil Z/Futl PEARL.

Dieser liegt vollstöndig vor und vrird derzeit beroten.

Für eine eindeutige Beschreibung der Sproche wurde ein prözisere
Beschreibungsmethode o1s notwendig ongesehen und hierfür die Form
'einer ottributierten GrArnmotik ousgewöhIt. Allerdings ist eine
prözisere Beschreibungsmethode notwendigerweise ouch formoler.
DIN 66253 Teil 2 enthö1t eine integrierte Beschreibung von Fu11.

PEARL und Bosic PEARL, d,h, ous der Beschreibung von Full PEARL

geht in eindeutiger 1,'/eise hervor, welche' Sprochei.emente hiervon
zum Sprochumfong Bosic PEARL gehören. Hierdurch konnte gewährleistet
werden, doß dies ein Subset von Full PEARL ist. Anderungen on

Bosic PEARL erwiesen sich nur in vier Punkten o1s notwendig bzw,

sinnvoll, wobei hier gleichzeitig eingegongene Einsprüche be-

rücksichtigt werden konnten. Um zu gewdhrleisten, doß beim ÜUejr-

gong von der mehr informell.en Beschreibung in DI|'J 66253 Teil 1

zu der störker formolen tseschreibung in DIlt 66253 Teil 2 keine

Anderungen bzw. unkontrollierte ?rözisierung der Sproche vorge-

nornmen wurden, wird der vorliegende Normentwurf vor sej.ner Ver-

öf f ent.l iclrung durch Gutochter überprüf t, die on der Erorbeitung
nicht beteiligt woren.
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Unterstellt mon, doß bei di.eser Überprüfung keine schwerwiegenden

Abweichungen festgestellt werden, ist mit einer Veröffentlichung
l,litte dieses Johres zu rechnen. Die dorouf folgende Einspruchsf rist
sollte von ol1en on PEARL Interessierten genutzt r,verden, domit

die endgüIti.ge Festlegung sowohl ous der Sicht der Anwender qls

ouch der impJ,ementieren ousgereift ist. Insbesondere sollten sich

Anwender und Implementierer noch einmol kritisch mit dern Sproch-

umfong von Bosic PEARL und Full PEARL ouseinonderSetzen.

Der Gei.bdruck von DIN 66253 Teil I Bosic PEARL wurde bei der ISO

o1s KondiOot eingereicht. Die endgü3.tige Entscheidung dorüber,

ob Bqsic PEARL ein Kondidot für die internotionole Nonmung wird,
ist noch nicht gefollen, do durch neue, im Gonzen nicht prokti-
kobLenAbstimmungsmodolitöten des TC 97 der ISO trotz des \{oh1-

wollens der großen I'lehrheit der sti.rnmberechtigten t"litglieds-
1önder Sch',vierigkeiten entstonden sind' Ist Bosic PEARL o1s

Kondiaot für die internotionole Normung okzeptiertr so ist noch

eine zeitroubende Behondtung in den Gremien der I50 erforderlich,
die durch eine rnögl.ichst große Verbreitung von PEARL erhebtich
unterstützt werden konn. Do nur Bosic PEARL ols Kondidot bei der

ISO eingereicht ist, konn' im Deutschen i-rl.5lrmenwerk dies nicht durch

eine integrierte tseschreibung von FulI PEARL und Bosic PEARL er-
setzt werden. Es rvurde doher beschlossen, DIN 66253 Teil 1 noch

Eihorbeitung der berechtigten Einsprüche in der seitherigen Forrn"

ols Vornorrn zu veröffentlichen. Dies könnte gleichzeitig den

Einstieg in dos Normenwerk für diejenigen erleichtern, die sich

noch nicht rnit formolen Beschreibungsnnethoden ousführlich befoBt,

hoben. Uber dieses Vorgehen muß jedoch noch im zustöndigen Unter-
ousschuB beroten werden.
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